


























Änderung des Abwasserreglements, Gebührenordnung,  
ab 01.01.2026 
 

 

Gebührenordnung ab
01.06.2006 01.01.2026

Minimalgebühr 1'000.00 1'100.00

Zuschlag pro m³ auf das gesamte Bauvolumen 
(gemäss m³-Inhalt der Katasterschätzung SIA nach 
Bauabnahme). Bei Erweiterungen, Umbauten, 
Nutzungsänderungen usw. wird dieser Zuschlag pro 
m³ auf die Differenz zwischen altem und neuem 
Kubikinhalt des Gebäudes erhoben. 4.00 4.40
Zuschlag pro Wohneinheit in Mehrfamilienhäusern 500.00 550.00
Zuschlag für Gruppenunterkünfte und Herbergen pro 
Bett 20.00 22.00
Zuschlag für Hotels pro Hotelzimmer 250.00 275.00
Zuschlag für freistehendes Gebäude wie Keller, 
Remis, Abstellräume, Garage, Waschküchen usw. mit 
Wasseranschluss 500.00 550.00
Zuschlag für Restaurationsbetriebe mit Verpflegung 
pro m² 15.00 16.50
Zuschlag für Bar, Dancing, Pub usw. pro m² 10.00 11.00
Zuschlag für Gebäude von Transportunternehmen wie 
Seilbahnen 1'000.00 1'100.00
Zuschlag für Gewerbe unter 50 m² 500.00 550.00
Zuschlag für Gewerbe über 50 m² 1'000.00 1'100.00
Zuschlag für freistehende Garagen mit 
Wasseranschluss 500.00 550.00
Zuschlag für Industrie- und Gewerbebetriebe (max. 
20.000 CHF) 1'000.00 1'100.00

Gebührenordnung ab
01.06.2006 01.01.2026

Jährliche Benutzungsgebühr

Feste Taxen
a) Grundgebühr je m³ Gebäudeinhalt
b) Sockelgebühr je Wohneinheit, in allen Zonen
c) Sockelgebühr für Lager/Herbergen
d) Sockelgebühr für Restaurants, Bar, Dancing, 
Speisesäle usw. pro m² Innenfläche
e) Sockelgebühr für Hotelzimmer, pro Zimmer
f) Sockelgebühr für Gewerbe unter 50 m²
g) Sockelgebühr für Gewerbe über 50 m²
h) eine Verbrauchertaxe pro m³ Wasser gemäss 
Ablesung auf dem eingebauten Wasserzähler im 
Gebäude von 

Abwasser

60 % der jährlichen Benutzungsgebühr 
gemäss Trinkwasserreglement ohne 

Berücksichtigung der Wasserzählermiete.

Abwasser
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Stellungnahme zu der geplanten Anpassung der Grundgebühren für Abwasser, Kehricht und 
Trinkwasser in der Gemeinde Riederalp

Sehr geehrter Herr Pollack

Mit Schreiben vom 13. Oktober haben Sie uns die Unterlagen in der rubrizierten Angelegenheit zur 
Prüfung vorgelegt.

Wir haben die eingereichten Dokumente zur Kenntnis genommen und teilen Ihnen mit, dass der Preis-
überwacher auf die Einreichung eines formellen Antrags zur Anpassung der Grundgebühren verzichtet. 
Gleiches gilt für die zugehörigen Reglemente (Abwasser, Kehricht und Trinkwasser), da gemäss Ihrem 
Schreiben vom 13. Oktober eine Neukalkulation sowie eine Überarbeitung der Reglemente für das 
Jahr 2026 vorgesehen ist.

Ungeachtet dessen möchten wir bereits jetzt darauf hinweisen, dass der Preisüberwacher eine auto-
matische Koppelung des Tarifniveaus an die Teuerung entschieden ablehnt. Eine solche Praxis ist aus 
ordnungspolitischer Sicht problematisch und grundsätzlich nicht sachgerecht. Die öffentliche Hand darf 
nicht selbst zum Treiber der Inflation werden, indem sie Tarife systematisch an die Teuerung anpasst.

Mit der Unterbreitung der Anpassung der Gebühren ist die Gemeinde ihrer Konsultationspflicht gemäss 
Art. 14 Abs. 1 PüG nachgekommen. Die formellen Anforderungen von Art. 14 Abs. 1 PüG sind somit 
erfüllt. Wir bitten Sie, uns den direkten Link zum veröffentlichten Entscheid zukommen zu lassen, so-
bald die zuständige Behörde die neuen Gebühren genehmigt hat. 

Freundliche Grüsse

Agnes Meyer Frund
Leiterin Fachbereich ÖWAB
Preisüberwachung

Gemeinde Riederalp
Herr Rainer Pollack
Gemeindeschreiber
Schulhausweg 1
3986 Ried-Mörel

Per E-Mail: info@gemeinde-riederaIp.ch 


